
 

 

 
Baugenehmigungen 
 
Die Hochbaugenehmigungen insgesamt (m³ umbauter Raum) nahmen von Januar bis Februar 
2021 gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum um 1,4 % zu. 
 
Der Wohnungsbau erhöhte sich um 14,6 %. Der Nichtwohnbau reduzierte sich um 7,2 %. 
 
In den von unserem Verband betreuten Ländern entwickelten sich von Januar bis Februar 2021 
die Hochbaugenehmigungen gesamt wie folgt: 
 

Bremen -58,6 % 

Hamburg -33,8 % 

Hessen -32,9 % 

Niedersachsen 0,0 % 

Nordrhein-Westfalen +11,3 % 

Rheinland-Pfalz +4,0 % 

Saarland -29,2 % 

Schleswig-Holstein -6,1 % 

 
Im Wohnungsbau war die Entwicklung in den von unserem Verband betreuten Bundesländern 
wie folgt: 
 

Bremen +93,4 % 

Hamburg -8,5 % 

Hessen -0,9 % 

Niedersachsen +32,5 % 

Nordrhein-Westfalen +9,4 % 

Rheinland-Pfalz +24,3 % 

Saarland -3,2 % 

Schleswig-Holstein +14,7 % 

 
Im Nichtwohnbau stellt sich die Entwicklung der Baugenehmigungen wie folgt dar: 
 

Bremen -82,6 % 

Hamburg -51,3 % 

Hessen -49,6 % 

Niedersachsen -16,2 % 

Nordrhein-Westfalen +12,6 % 

Rheinland-Pfalz -10,5 % 

Saarland -38,9 % 

Schleswig-Holstein -22,8 % 

 
 
 


